
 

Wissenschaftliches Symposion 

der Kommission für bayerische Landesgeschichte 

bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften und des  

Instituts für Bayerische Geschichte 

in Kooperation mit DHI Moskau 

 

Bayern und Russland in vormoderner Zeit 

Wegmarken der Annäherung bis in die Zeit Peters des Großen 

 

Zeit: 22.-24. Februar 2012                                          Ort: München, Residenz 

 

 

                                                        Programm 

                                               

 

             22. Februar 2012 

              

              Eröffnung 

 

18:00 Prof. Dr. Christian Lübke, Leipzig 

Von West nach Ost – Von Ost nach West: 

Wahrnehmungen, Perspektiven und Strategien 

zwischen Rhein und Wolga vom frühen Mittelalter bis 

in die Neuzeit 



 

 

             23. Februar 2012 

 

9:00 Uhr   Prof. Dr. Winfried Müller, Dresden 

Via regia: Die bedeutendste Ost-West-Verbindung der 

Vormoderne und ihre Verzweigungen nach 

Süddeutschland 

 

9:45 Uhr   GD Dr. Margit Ksoll-Marcon, München 

Berichte über Rußland in den Staatlichen Archiven 

Bayerns am Beispiel des Rußlandreisenden Johann 

Georg Korb 

 

10:30 – 11:00             Kaffeepause 

11:00 Uhr   Prof. Dr. Alexander W. Nazarenko, Moskau 

Die Regensburger Ruzarii: der bayerisch-russische 

Handel des 10. bis 13. Jahrhunderts 

 

11:45 Uhr   Prof. Dr. Alois Schmid, München 

Ludwig der Bayer und der Osten 

 

12:30 – 14:00                    Mittagspause 

          

14:00 Uhr   Dr. Andrej Doronin, Moskau 



Auf der Suche nach der eigenen Nation: Modelle einer 

nationalen Geschichtsschreibung zwischen Aventinus 

und Lomonossow  

 

  

 

14:45 Uhr   Dr. Wasilij Ivanov, Izhevsk 

Die Auseinandersetzungen um Staat und Kirche am 

Hofe  Kaiser Ludwigs des Bayern und die Debatten in 

der russischen Publizistik des 16. Jahrhunderts 

 

 15:30 – 16:00 Uhr          Kaffeepause 

 

16:00 Uhr             Prof. Dr. Oleg F. Kudrjavzev, Moskau 

„Moscovitarum religio“: „Heilige Rus“ oder „Der 

russische Traum des Johannes Fabri“ 

 

16:45 Uhr   Prof. Dr. Rainald Becker, Bayreuth/München 

Russland in der süddeutschen Gelehrtenkultur des 16. 

und 17. Jahrhunderts 

 

               Abendvortrag 

 

18:00 Uhr   Grußwort: Staatsministerin Emilia Müller 

18:15 Uhr   Prof. Dr. Helmut Neuhaus, Erlangen 



Russische Gesandtschaften auf den Reichstagen der 

Frühen Neuzeit 

 

 

 

 

              24. Februar 2012 

 

9:00 Uhr   Prof. Dr. Maximilian Lanzinner, Bonn 

Die Wahrnehmung „moskowitischer handlungen“ am 

Münchner Hof  im 16. Jahrhundert              

 

9:45 Uhr   Dr. Mihail Boyzov, Moskau 

Der Regensburger Reichstag von 1576 (nach 

russischen Quellen) 

 

10:30 – 11:00 Uhr  Kaffeepause 

 

11:00 Uhr   Prof. Dr. Helmut Zedelmaier, München 

Moskovitica in der Raritätenkammer des Münchner 

Hofes 

                   

11:45 Uhr   Prof. Dr. Wolfgang Wüst, Erlangen   

Die Handels- und Kulturbeziehungen süddeutscher 

Reichsstädte zum „Dritten Rom“ (Moskau) und zum 

zaristischen Rußland. Die Epoche von Ivan III. dem 



Großen (1462-1505) bis zu Peter I. dem Großen (1689-

1725) 

 

12:30 – 14:00 Uhr  Mittagspause 

 

14:00 Uhr   Dr. Hermann Beyer-Thoma, Regensburg 

Bayern in Rußland in der Zeit Peters des Großen 

 

 14:45 Uhr   Dr. Ljudmilla Ju. Posokhova, Charkow 

Bayerische Jesuiten und Kleriker in Kollegien der 

Ukraine (17.  Jahrhundert) 

 

15:30 – 16:00 Uhr  Kaffeepause 

 

16:00 Uhr   PD Dr. Hannelore Putz, München 

Die Moskauer Ereignisse des Jahres 1689. Ein Beitrag 

zum Berichtswesen der Jesuiten 

 

16:45 Uhr   Prof. Dr. Peter Claus Hartmann, Mainz/München 

Pietas Bavarica – Pietas Russica: Formen der 

Barockfrömmigkeit  und -kultur im Vergleich 

 

 17:30 – 18:00 Uhr  Schlussdiskussion 

 

 


